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PRESSEMITTEILUNG

Ulm, 4. Dezember 2014

Harder Logistics unterstützt Radio 7 Drachenkinder
Geschäftsführer Marcello Danieli überreicht Scheck
Es war eine spontane Entscheidung bei seinem ersten Besuch der Radio 7 Charity Night: Marcello Danieli, Geschäftfsführer der Harder Logistics mit Sitz in Neu-Ulm wollte die Aktion Drachenkinder des baden-württembergischen Privatsenders Radio 7 unterstützen. Dem Vater von einem Sohn gefiel, was er an diesem Abend über das Projekt erfahren hatte: „Dass Schulen, Organisationen aber auch Einzelpersonen unbürokratisch und sehr schnell Hilfe erhalten, hat mich überzeugt. Denn gerade nach traumatischen Ereignissen benötigen Kinder sofort Beistand.“ Nach dem Kennenlernen der Projektleiterin Ilona Leicht sagte Danieli eine Spende von 2.500 Euro zu. Nun besuchte er das Team im Funkhaus und übergab einen Scheck.
Bei den Drachenkindern handelt es sich um Kinder und Jugendliche, die traumatische Erlebnisse durch Gewalteinwirkung, Tod eines Familienmitgliedes oder Krankheit zu bewältigen haben oder hatten. Neben den Kindern und ihren Familien werden auch Schulen oder Fördervereine unterstützt. Das 2005 ins Leben gerufene Projekt fördert aktuell mehr als 85 Sozialpartner im Sendegebiet. Die einfach an ein Gremium gestellten Anfragen werden sorgfältig geprüft und so rasch wie möglich bewilligt. 
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Über Harder Logistics

Der Neu-Ulmer Umzugs-Spezialist Harder Logistics geht auf eine Spedition zurück, die 1974 ursprünglich von Robert Harder in Dietenheim gegründet wurde. Im Jahr 2003 wurde das Unternehmen von Marcello Danieli und Uwe Spann übernommen und zu einem internationalen Anbieter für Spezialtransporte, Betriebsverlagerungen, Umzüge sowie industrielle De- und Remontagen ausgebaut. Heute beschäftigt Harder Logistics 65 Mitarbeiter und nutzt die Kapazitäten von mehr als 20 Nutzfahrzeugen. Zum Kundenkreis zählen neben einer Vielzahl mittelständischer Unternehmen auch Großkonzerne wie Airbus und Beiersdorf.















